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ENH S
Sovia  Elifabeto,

Grdfin vou Promnis, Feevin der freven Hervichafit
‘J)Ig} in Sdlefien, auf Soraus Triebel und %aumblfrg? / ﬁﬁ.eréu
Herrfchafften Kitfchdorff nnd Drehua, wie aud) Betepay :
Peterwalve, Kreppelhoff und Jannowis,

Des

Shodacbornen Srofenund Heveny

FERNE

: ’ o §§
Seinvid Geuf

Srafen su Stolberg, Sonigitein, Rodefort , Wernigerode
und Hobhenftein , Deveen su Epfiein, Miingenberg, Breu erg,
Aigmond, Lohra und Kiettenberg, des Konig!. Danifhen Dannens
brogs Ovdens NRitter o,

Snr Leben

- SodfF Sichgetvefene Sran Semabling
Am 20 bicfes 17 4¢ jat’n—es
S dem HErren HOhit felig entfchlafen
Und davauf den 30 gusdem in ver ganen hiefigen  Sraffchafe
Eine Gedachinifi- Predigt gehalten wurde,

Bolte qus unterthinigliem Refpect gegen die Dochitfeligft BVevftorbene Fr, ®rdfin ifee
Schuldigleit beobad)ten
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bepder Stdnte Wernigerode.
- -
WERNIGERODE,

Drudte Micyael Unton Steuek, Hoch Srifl, Stolb, Hof+ Duchbrucker , 1741,
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o5e® ur Nube eilt der Menfh, o wie der
%y : Stromaur See,
= D05 Cifent gum Maghiet ,@tzw i&{fa& suibrer
e e tille; '
Sur Rube eit 0 Menfch ! e8 ift ded Hichiten Witle,

Damit deinr FHevee micht i freter Lnvub feel’s

Ach ! wdr uns Menjchen nicht ein HUllen wmgethan,

0 fihwinge Hees und Geift fich ftetig Hinmel an,
Und fuchee nue in GOITT, micht 1 den SSsuft der Kine

: bent
Der Rube Mittelpundtt, das hichfte @juti)/su‘ ftnbgn.

@8 aber wird der Frieb , der fich sur Rube lendt,
Wald thorigt bey vem Geis und Geld-Turft angewendet,
Bald auf ven eitlen Reis vou Lob uwd Rubhm verfhwen:

Bard wird er in den Schlanmm der SSolluft cinge-

Py fentt.
Man fudht in Sicelbeit die JKub, in Lnbeftand,
it glauben, daf wir Rub und Jeit wohl au%cmanbt,
§S3enn wir, 1was wir gefucht, voltauf eclanget haben,
L finden lest, dag uns mdyts vollig Eonne laben, @,
i




S
%ﬁn wabrer Chrifte weif , wo wabre Rube thront,
Sein Leben ift swar bie ein freter Streit su nennen,
Oie el Luft Fan Gr nidyt vor i‘g’rfcub und Juh er:
WO Tt . Fennen,
£58 audlt i, dag Cr noch in Kedavs Hitten wohnt,
a0 Cr die Sitde fuble, und Jions Joth mug feh,
Daf Licht und Sroft bey ibm Fuweilen untergehn s
Doch bat Cr ftets, was I sur Rub und Srend ere-

¢t
$Benu € des HErren Gut , den Fricden ,@g‘r@t'ttcs fcheme:
ot

SBocfifelge ! viee b mar Deines Hergend

: : o Sheil
DU leffeft DIES die FWelt wnd iee Lufe nicht blender,
as € iff Noth vick Dich Oeint Herh gu 36
3o . wenden, -

Da faud Dein folgfam Hev/ Beegnigung, fup

: o, umd Seyl,
Kam manche Uncub gleich mit ibrer Coft su DIN,
S0 war DEIN Heiland doch @@??g Sriede fir

: uno fie
et hiek, wie DU geglaudt, DIES hier jur Stt/ibelaicbm,

Ach ! dag folch theurer Sehas nus wur fo Furs gelichen !

Sott war pier DEIRNE U @Sstrgjrtbnun deiine
e i

Sun ift DIN alle Laft und Shnrub abgeuvm{nm,
DU vift vom Strelt sum Sieg und sum Sriumph ge-

: , . fommen,
DU sicheft ein gur Kub! & felig! wer wie ©U§'6
20
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“©o wamdelt, 0af et ift ded SHochfen é]fwl’)~ und Suft,
et it 1m S'écbcn fchon die wabre Mubh beswuft, ,/
Sein Sod ift ihm Gewoime, und bringt ihim u den Rei

‘ : ~ _ ben
Die felger Lnrub voll dad Feilig! Heilig! fcbrct)cu.

o0t it/ Sodyftfeliafte /o0 weiche Simmerni,
Welch Unrub bringt der Sod, in unjer alier Hersen,
Sand, Stadt und §erriehaft elage, mit ungewohi
; : ten Schmersen :
&! allzufeiber Tod! &' allguberber Rif.
et ! doch die Lneud mug in GOt geftitiet feym,
*Geh glaubigd Sivael in deine Rub binein.
Shud fprich: GOt ift getven, ob ev gleich Unvub feide,
So vubt ev nicht , ex bringtd su einem felgen Guve.
 Gind die CrwecfunasIBovte gemwefen, mit welchen die Hochitfeliafie; Neichs:Grifin,

nad) ifver Bermdhlung, die Gransen der hiefigen ®vaffchaft aue erft betveters
haben, aug den Jevem. 31, v, 2. Sfvael seucht hin su feiner Rube.
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@Mﬁn bolt wrvmnu;, , Breyin det freven: Herrjchafit
Jjea,rfd)aﬁ'ten Klitfehoorff und Drehua, wie aundh) Betfdhau, :
Peterivalde, Keeppelhoff und Jaunowis,

Des

god)gebvrncn @rafcn fd @crrnz

Sietnml} %mﬁ/

Srafen su Stolberg, Pomgftem,mod)efort,Sserm erode
und Hobenfrein , Decven su Epfiein, Duingenberg, Breuberg,
Aigmoud, Lohra und Kiettenberg, des Kouig!. fderd;m Dannens
bwgs Ordeus: Nitter 2,

S Leben

- SobfE Sicbgerefene Sran é%cmablm/
Am 20 bicfes 174t Jabres 27
S demt HEvven HOft felig entfhlafen
Und Ddavauf den 30 gusdem in der gangen hiefigen  Sraffehaft
Cine Gedddytniff - Predigt gealten wurdey

LWolte qus unterthinigiem Refpe@ gegen bie Hidchitfeliglt Bevforbene Fe, rdfin ifre
Schuldigheit beobadyten
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	Als Die Hochgeborne Gräfin und Frau, Frau Maria Elisabeth, Gräfin von Promnitz, Freyin der freyen Herrschafft zu Pleß in Schlesien ... Des Hoch-Gebornen Grafen und Herrn, Herrn Heinrich Ernst, Grafen zu Stolberg ... Höchst Liebgewesene Frau Gemahlin, Am 20 dieses 1741 Jahres In dem Herren Höchst selig entschlafen Und darauf den 30 ejusdem ... eine Gedächtniß-Predigt gehalten wurde, Wolte aus unterthänigstem Respect ... ihre Schuldigkeit beobachten Das Magistrats-Collegium beyder Städte Wernigerode
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